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Hinführung zur ersten Lesung |  Jes 56,1.6–7 
Das Volk Gottes ist offen, 
Deuterojesaja weißt darauf hin. 
Gott möchte Gerechtigkeit, 
keiner soll sich ausgeschlossen fühlen. 
Eine Beziehung zu Gott ist für jeden möglich, 
auch wenn Israels Mächtige, 
nur die eigenen Begierden befriedigen wollen 
und gerne strenge Grenzen ziehen. 
 
Hinführung zur zweiten Lesung |  Hebr 12,18-19.22-24 
Der Brief an die Hebräer 
steht gleich nach den Paulusbriefen. 
Er richtet sich wohl an Christen, 
die aus dem Judentum gekommen sind. 
Mit Bildern aus dem Alten Testament 
wird verdeutlicht, 
dass sich in Jesus Christus 
die Zusage Gottes an den Menschen  
verdichtet und vollendet hat. 
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Meditation  

Wir sind Kirche,  
eine Gemeinschaft von glaubenden Menschen, 
die mit ihren Sorgen und Nöten, 
mit Ängsten und Zweifeln 
immer wieder vor Gott stehen.  

Wir sind Kirche, 
weil wir eine Erfahrung gemacht haben, 
in der wir Gottes Nähe spüren konnten 
und erleben durften, 
dass er uns trägt. 

Wir sind Kirche, 
weil wir auf der Suche sind 
offen für Gott und Welt 
und Zeugnis geben 
für seine Liebe. 

Wir sind Kirche, 
weil wir nicht nur  
im vordergründigen leben, 
sondern uns nach Tiefe und Fülle 
in unserem Leben sehnen. 
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